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SCHREIBEN VON [ JOHANN FRIEDRICH] WEISSENBACH1 AN RITTER UND

AMMANN2 [BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Die vo ?z unserem . . . herr ?i Vettern Landtarman unserm geliebten Vattern . . .

[Johann Karl Weissenbach]  vihlfaltig erwissne grosse gnaden unndt



guethaten , geben unns seinen hinderlassnen Kindern [nebeji Johann Friedrich,

dem Aeltesten der Familie , war dies u . a . Josef Fridolin ] den . . . ahnlass , inn

diserem unserem betrüebten stand die . . . Zueflucht , Zue Jhro Zue nemben , unndt

dieselbe . . . Zue bitten , Sie bey so beseheehnem leidigen fahl , belieben möch¬

ten , mit obrigkheitlicher unndt vetterlicher hilff unndt Rhat unnss nach mög-

ligkheith bey Zue springen , unndt verholffen Zue sein , dass unser hauss [ Un¬

tere Münz] unndt Zuegehörd inn Zug , (weylen solches Zue bewohnen von unns

villichter Niemand sonderlich inclinieren wirdt ) etwan gegen der . . . Statt

[Zug ] , oder Einem particularen , oder Endtlichen in die . . . Gmeinden [Aegeri,

Menzingen und Baar ] , inn billigem preiss käufflichen ahnbringen könnten , der

underthänigsten Zue versieht gelobendt , dass weylen bekant , dass gesagt unser

Vatter see [ lig ] der . . . Statt , damahlss mit auch allen seinen Cräfften hof-
4

fentlich Jhme selbsteyi , ein guetess meritum erworben , unndt den schon vorhe-

ro wegen bewusten MUntzweesenssstreith [- Johann Karl Weissenbach war ab 1690

Münzmeister der Stadt Zug - ] , ^ ohne seine schuldt , gar Zue harth verohnglückhet

worden , Man nunmehro inn solchem egard , umb so ehender , Zue solcher unser In¬

tention , etwan von Selbsten , best geneigt von seithen der . . . Statt inclinie¬

ren werde , Alss wür den effect diserer unser gehorsamben bitt für eine beson¬

dere gnad erkennen unndt umb übernembende muhe waltung unnss auff ewig hin

verschreiben wollten . . . . " .

1 ) Das Schreiben erfolgte im Namen aller Kinder von Johann Friedrich Weissen¬
bach.

2 ) Titel aus der Anrede entnommen.
3 ) Als Käufer trat dann der mit Zurlauben befreundete Klemens Damian Weber

auf , vgl . KDM Zug II 462 Anm. 2.
4 ) 1701 amtete Weissenbach auf Ersuchen der Stadt als Aktuar im Streite der

Stadt mit dem Aeusseren Amt [Tschurrimurrihandel ] , vgl . AH 46/106
5 ) Ueber die Tätigkeit Weissenbachs als Münzmeister s . Wielandt/Münz - und

Geldgeschichte Zug 48 - 57.

Original AH 45 , 171 - 172 Blatt 172 leer
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